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Bei Sempach der kleinen Stadt

In einer Gedenkstunde bereitete ein Luzerner

Lehrer seine Buben auf die Sempacher
Schlachtfeier vor. Dabei forderte er die Schüler

auf, sich die Folgen auszudenken, wenn
die Eidgenossen die Schlacht verloren hätten.
Kari fand heraus: «Dann hätten wir an der

Sempacher Schlachtfeier nicht frei. f is

Im Tram

Der Herr zur Dame: «Entschuldigezi, wänn
schtiged Si us?»

«Was gaat Si das a? Das isch doch mini
Aglägeheit!»
«Oder besser eusi Aglägeheit: Wüssezi wänn
Sie nämli usschtiged, dänn schtiged Sie au

vo mim rächte Fueß abe!» bi

Konsequenztraining

Ein Vortrag über das zeitgemäße Thema «Ich

habe keine Zeit!> war angesagt, aber nur
wenige Zeitgenossen erschienen. Und das waren,

paradox genug, lauter solche, die sich

die Zeit zu nehmen verstanden, während
eben jene ewigen Haster, für die der Vortrag
bestimmt war, keine Zeit hatten Boris

Noch leiner und leichter
mit dem neuen Mundstück

etile
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